








    Tourismus-
          wirtschaft

zählt zu den 
wichTigSTen

             BrAnchen 
           der Stadt

Wirtschaftsfaktor Tourismus in Hamburg
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Quelle: (9), (15), (18) vgl. Seite 38

6.021,3 Mio.€
Touristische 
Bruttoumsätze

86,2 Mio.
Tagesgäste

12.008.154
Übernachtungen aus In- und Ausland

5,6 % Relativer Beitrag des Tourismus 
zum Primäreinkommen

1.578 € Einkommen aus der 
Tourismuswirtschaft 
pro Einwohner 
und Jahr

97.320 Personen, die in Hamburg 
vom Tourismus leben

104,7 Mio.
Touristische Aufenthaltstage

Durch ein hohes Volumen an Tages- und Übernachtungsgästen 

zählt die Tourismuswirtschaft zu den wichtigsten Branchen in 

Hamburg. Allein im Jahr 2013 hat die Hansestadt einen Umsatz 

von 6,02 Mrd. Euro generiert. Zum Vergleich: 2001 lag der touris-

tische Bruttoumsatz noch bei 2,71 Mrd. Euro. 

Das bedeutet, dass die Umsätze innerhalb von nur 12 Jahren um 

122 Prozent gesteigert werden konnten.

Als klassische Querschnittsbranche sichert der Tourismus damit 

Umsatz und Arbeitsplätze im Gastronomie- und Beherbergungs-

gewerbe sowie im Einzelhandel und weiteren Dienstleistungsun-

ternehmen der Elbmetropole.

Kennziffern des Wirtschaftsfaktors 
Tourismus in Hamburg
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11,484 Mio. gewerblich 18,0 Mio. geschäftlich

68,2 Mio. privat0,372 Mio.

Privatquartiere/Camping

6,6 Mio.

Privatwohnungen  (VfR)

18,456 Mio. Übernachtungen 86,2 Mio. Tagesreisen

104,656 Mio. Aufenthaltstage pro Jahr

97.320 Personen leben vom Tourismus (Einkommensäquivalent)

Pro Tag ca. 287.000 Besucher mit 16,5 Mio. Euro Umsatz

2,418 Mrd. €

2,72 Mrd. € 3,30 Mrd. €

6,021 Mrd. € Bruttoumsatz

0,478 Mrd. €

2,823 Mrd. €
0,029 Mrd. €

0,273 Mrd. €

Quelle: dwif Consulting 2014 (18) Quelle: dwif Consulting 2014 (18)

0,3 %

6,3 %

11,0 %

17,2 %

65,2 %

Privatvermieter,
Touristik- und Dauercamping

Privatwohnungen (VfR)

Tagesausflüge

Tagesgeschäftsreisen

Gewerbliche Betriebe

Wirtschaftsfaktor Tourismus in Hamburg 
im Überblick

Aufenthaltstage nach Marktsegmenten

Täglich besuchen rund 287.000 Menschen die Elbmetropole und tragen dazu 
bei, dass der pro Tag erwirtschaftete Umsatz bei 16,5 Mio. Euro liegt. Der Tou-
rismus ist auch ein starker Jobmotor – mehr als 97.000 Menschen in Hamburg 
leben vom Tourismus.

Mit 86,2 Mio. Gästen kommt dem Tagestourismus in Hamburg eine besondere 
Bedeutung zu. Zusammen mit den rund 18,5 Mio. Übernachtungen ergeben 
sich rund 105 Mio. Aufenthaltstage in der Hansestadt.

Übernachtungen Tagesreisen 104,7 Mio. Aufenthaltstage nach Marktsegmenten

22



0,5 %

4,5 %

46,9 %

7,9 %

40,2 %

Privatvermieter,
Touristik- und Dauercamping

Privatwohnungen (VfR)

Gewerbliche Betriebe

Tagesgeschäftsreisen

Tagesausflüge

37,7 %

23,3 %21 %

18 %
Einzelhandel

Gastronomie

Beherbergung

Dienstleistungen

Quelle: dwif Consulting 2014 (18) Quelle: dwif Consulting 2014 (18)

Touristische Umsätze nach Marktsegmenten Touristische Umsätze nach Branchen

Mit rund 105 Mio. Aufenthaltstagen und durchschnittlichen Ausgaben aller 
Gäste von 57,50 Euro ergibt sich ein touristischer Bruttoumsatz von 6,02 Mrd. 
Euro für die Stadt Hamburg.

Der in Hamburg generierte touristische Bruttoumsatz verteilt sich auf ver-
schiedene Branchen. Mit einem Anteil von rund 41 Prozent gilt das Gastge-
werbe (Beherbergung und Gastronomie) als Hauptprofiteur.

Umsatz 6,0 Mrd. Euro nach Marktsegmenten Anteil der Umsätze in Prozent
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  Hamburg 
    – eine attraktive

MeTrOPOLregiOn
        zwischen den Meeren

Die Metropolregion Hamburg
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177.432 Mio. €
Bruttoinlands-
produkt 2012

5.012.255 Einwohner 
2013

2.608.100 Erwerbstätige 
2012

176.894 Einpendler über die 
Gebietsgrenzen 2013

186.283Auspendler über die 
Gebietsgrenzen 2013

Quelle: (16), (17) vgl. Seite 38

26.000 km²
Fläche

Durch die Erweiterung der Metropolregion um drei kreise und zwei 

kreisfreie Städte im Jahr 2012 konnten Attraktivität und Wachs-

tumsmöglichkeiten der Region weiterhin gesteigert werden. Seit 

2012 ist die Region nun deutschlandweit die einzige Metropolre-

gion mit einem direkten Zugang zu beiden Meeren Deutschlands.

Mit mehr als 5 Mio. Einwohnern, die auf einer fläche von ca.  

26.000 Quadratkilometern  leben, stellt die Metropolregion das 

wirtschaftliche Zentrum Norddeutschlands dar. Als wachsender 

Wirtschaftsfaktor ist der Tourismus auch in der Metropolregion 

zu einem der wichtigsten ökonomischen Standbeine geworden.

Kennziffern der Metropolregion Hamburg
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Quelle: Metropolregion Hamburg 2012 (19) Quelle: Statistische Landesämter (20)

Metropolregion Hamburg Die Übernachtungsentwicklung in der 
Metropolregion Hamburg 2004–2014

Mit 17 kreisen und Landkreisen, zwei kreisfreien Städten und der 
Stadt Hamburg ist die Metropolregion Hamburg nach dem Ruhrgebiet 
die zweitgrößte Metropolregion Deutschlands und gehört zu den wett-
bewerbsfähigsten Regionen Europas.

Insgesamt konnten im Jahr 2014 rund 32,5 Mio. Übernachtungen (ohne 
Camping) in den gewerblichen Betrieben der Metropolregion Hamburg  
verzeichnet werden. Dies entspricht einem Wachstum von 38 Prozent ge-
genüber dem Jahr 2004. 

Die Landkreise, Kreise und Städte der Metropolregion Hamburg
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31,169 Mio. gewerblich 35,6 Mio. geschäftlich

156,8 Mio. privat35,090 Mio.

kleinbetriebe und privat

66,259 Mio. Übernachtungen 192,4 Mio. Tagesreisen

258,659 Mio. Aufenthaltstage pro Jahr

211.830 Personen leben vom Tourismus (Einkommensäquivalent)

Pro Tag ca. 709.000 Besucher mit 31,7 Mio. Euro Umsatz

4,340 Mrd. €

5,84 Mrd. € 5,72 Mrd. €

11,564 Mrd. € Bruttoumsatz

0,864 Mrd. €

4,861 Mrd. €
1,499 Mrd. €

19,8 %

35,2 %

21,0 %

24,0 %

Beherbergung 2,29 Mrd. €

Einzelhandel 4,07 Mrd. €

Gastronomie 2,78 Mrd. €

Gesamt 11,56 Mrd. €

Dienstleistungen 2,42 Mrd. €

Quelle: dwif Consulting 2014 (18) Quelle: diwf Consulting 2014 (18)

Wirtschaftsfaktor Tourismus in der 
Metropolregion Hamburg

Touristische Umsätze in der Metropolregion 
Hamburg nach Branchen

Der touristische Umsatz in der Metropolregion Hamburg in Höhe von 11,6 
Mrd. Euro wird zu etwa gleichen Teilen von Übernachtungs- und Tagesgästen 
generiert.

Der touristische Bruttoumsatz der Metropolregion Hamburg verteilt sich auf 
verschiedene Branchen. Die Hauptprofiteure sind der Einzelhandel und das 
Gastgewerbe.

Übernachtungen Tagesreisen
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Die Hamburg Tourismus GmbH

Um die festgelegten Ziele zu erreichen, setzt die Hamburg Tourismus GmbH 
(HHT) auf eine enge Vernetzung aller Wirtschaftszweige, die an der Touris-
musentwicklung beteiligt sind. 
Die Unternehmensstruktur der HHT orientiert sich dabei stets an den Bedürfnis-
sen des Marktes und passt sich flexibel den geänderten Anforderungen an, um 
die Leistungsfähigkeit des Unternehmens weiter zu steigern.

Das Marketing der HHT richtet sich auf die Vermarktung der Reisedestination 
Hamburg und des vielfältigen Produkt- und Leistungsspektrums der Hansestadt 
aus. Die Marketingstrategie basiert auf drei Säulen: touristische Themenwel-
ten, Zielmärkte und Zielgruppen. konkret geht es um die zielgruppengerechte 
und marktspezifische Vermarktung der definierten Hamburg-Themen.
Im Mittelpunkt der Strategie steht der Gast. Die HHT bietet dem interessierten 
Reisenden eines der vielfältigsten und umfangreichsten Hamburg-Angebote.

Die zentralen Handlungsfelder der HHT sind zunehmend in der Internationalisie-
rung und Digitalisierung des Marketing zu sehen. Insbesondere in der internati-
onalen Vermarktung versteht sich die HHT als Impulsgeber für eine großräumige 
Vermarktung der Metropolregion und des gesamten Nordens. Dafür sieht die 
HHT Potenziale in den Themen Gesundheitstourismus, kreuzfahrttourismus und 
Golftourismus. 

Barrierefreiheit hat sich zu einem bedeutenden Qualitätsaspekt im Tourismus 
entwickelt und wird angesichts des demografischen Wandels auch immer mehr 
zu einem Erfolgsfaktor im Städtetourismus.  Im Thema „Hamburg ohne Grenzen“ 
verfolgt die HHT das Ziel, Hamburg als offene und gastfreundliche Metropole 
nachhaltig zu stärken. Dafür hat die HHT ein bundesweit genutztes einheitliches 
kennzeichnungssystem für Leistungsträger in Hamburg eingeführt.

80
Mitarbeiter

1,7Mrd.
(kontakt-)Reichweite 45Mio.

Umsatz 2014 in Euro

12,7Mio.
Gesamtbudget der 
HHT 2014 in Euro

75 %
Eigen-
finanzierung
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die Veranstaltungsdatenbank für die Metropolregion Hamburg

Ein nicht zu unterschätzender faktor ist der Tagestourismus. Um dieses Seg-
ment und das Informationsangebot insgesamt weiter zu verbessern, hat die 
HHT mit der Veranstaltungsdatenbank  ein wirkungsvolles Instrument zur trans-
parenten Darstellung des Veranstaltungsangebots entwickelt.
Die zentrale Datenbank ist ein kostenfreier Service und bietet Veranstaltern 
und Unternehmen die ideale Plattform, um eigene Veranstaltungen optimal zu 
bewerben. kunden und Gäste haben die Möglichkeit, komfortabel nach Events 
aller Art zu suchen.

Mit der Datenbank schafft die HHT hinsichtlich Qualität und Quantität ein 
deutschlandweit einzigartiges System mit
– bis zu 10.000 Veranstaltungen pro Monat 
– rund 200.000 Nutzern pro Monat
– 250 Content-Lieferanten 
– über 30 Plattformen als Datennutzer 

Mehr Informationen zur Veranstaltungsdatenbank unter: 
www.hamburg-tourismus.de/veranstaltungen
Ansprechpartner:
Johannes Leistner
Telefon: 040/300 51 167
E-Mail: leistner@hamburg-tourismus.de

Basierend auf der Veranstaltungsdatenbank für die Metropolregion Hamburg 
bringt die App dem Nutzer das gesamte Veranstaltungsgeschehen auf das 
Smartphone. Ergänzende Serviceaspekte wie umfassende Suchfunktionen oder 
ein kulturwecker bieten Gästen und Bewohnern der Metropolregion inspirierende 
Tipps für die freizeitgestaltung. 

www.hh-events.de
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Golftourismus

Tagestourismus

KreUZFAhrTTOUriSMUS
Barrierefreier Tourismus

Medical Tourism

Neue touristische Aufgabenfelder der Hamburg Tourismus GmbH
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Golfregion Hamburg
Die Golfregion Hamburg ist ein echtes Golfparadies. Mit 66 Golfplätzen, zahlreichen Golfhotels und der Nähe zur Stadt Hamburg bietet die Region eine enorme 
Vielfalt für den Golftouristen. Mit dem neuen Golf-Projekt will die HHT die Stadt Hamburg und die Metropolregion Hamburg zusammenführen und als eine Golfregion 
vermarkten. Die HHT informiert über das Thema Golftourismus und agiert als Experte für die Vermarktung und Vernetzung des golftouristischen Angebots der 
Metropolregion Hamburg.

ziel: 
Das Projekt soll die gesamte Region mit dem Profilthema Golf stärken und 
einen Imagegewinn erreichen. Die „Golfregion Hamburg“ wird dafür von der 
HHT sowohl national als auch international vermarktet, um neue Gästepoten-
ziale aus dem In- und Ausland zu gewinnen und den Umsatz aus dem Golfta-
ges- und Übernachtungstourismus für die Region zu steigern.

zielgruppen: 
Golfer, Mitreisende Nicht-Golfer und Gelegenheitsgolfer.

zielmärkte: 
Deutschland, Skandinavien (Dänemark, Schweden), Großbritannien und USA.

Inhalt: 
Mit gezielten Marketingmaßnahmen arbeitet die HTT darauf hin, die Golfregi-
on Hamburg national und international bekannt zu machen. Das Projekt wird 
von mehr als 50 Partnern (Golfclubs und Golfhotels), die für die Golfregion 
Hamburg gewonnen werden konnten, unterstützt. 

Darüber hinaus möchte die HHT eine Themenkompetenz zum Thema Golf auf-
bauen und die bestehenden golftouristischen Angebote der Region bündeln, 
vernetzen und vermitteln. 

Dabei setzt die HHT mit dem neuen Internetauftritt der Golfregion Hamburg 
neue Maßstäbe in der Vermarktung des Golftourismus. Die Seite bietet sämt-
liche Informationen für den Golfurlaub oder den Golf-Tagesausflug und stellt 
die Vielfalt in der Metropolregion dar.

Internetauftritt: www.golfregion-hh.de
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Kreuzfahrttourismus
Das kreuzfahrtsegment in Hamburg hat sich zu einem wirtschaftlichen Eckpfeiler der Tourismusbranche und die Stadt selbst zu einem der beliebtesten kreuz-
fahrtstandorte in Europa entwickelt. Die Anzahl der kreuzfahrtgäste in Hamburg steigt enorm. In den letzten fünf Jahren hat sich die Passagierzahl fast verfünf-
facht. In der Saison 2014 verzeichnete Hamburg 189 Anläufe mit rund 590.000 Passagieren, davon waren 180 Start- und Zielanläufe.

ziel: 
Die HHT etabliert sich als Partner Nummer eins bei allen Vermarktungs- und 
kommunikationsfragen für kreuzfahrtgäste, informiert über das Thema kreuz-
fahrttourismus und agiert als Experte für die kreuzfahrtreedereien hinsicht-
lich der Vermarktung und Vernetzung des kreuzfahrttouristischen Angebots in 
Hamburg und der MRH.

zielgruppen: 
kreuzfahrtpassagiere, kreuzfahrtbegeisterte, kulturinteressierte, Aktivurlau-
ber, Naturliebhaber, familien und Paare.

zielmärkte: 
Deutschland, Österreich, Schweiz, Großbritannien und USA.

Inhalt: 
Eines der Ziele ist die Steigerung der internationalen Bekanntheit Hamburgs 
als kreuzfahrtstandort. Dies erfolgte u. a. durch die gezielte Ansprache von 
Gästen besonders in den weltweit stärksten kreuzfahrtmärkten Großbritannien 
und USA über Messen und Publikationen. Vor dem Hintergrund des Projekts 
Internationalisierung des Standortes Hamburg ist das Thema kreuzfahrten in 
diesen Märkten ein Door Opener, um Hamburg weiter als attraktives Reiseziel 
innerhalb Europas zu etablieren. 

Zusätzlich wurden gezielte Marketingmaßnahmen für Vor- und Nachprogram-
me durchgeführt, um die kreuzfahrtgäste für einen verlängerten Aufenthalt in 
Hamburg zu gewinnen. 

Mit dem Relaunch der kreuzfahrt-Website hat die kreuzfahrt einen eigenen 
Einstieg, der es den kreuzfahrtbegeisterten Besuchern und kreuzfahrtgästen 
ermöglicht, sich ausführlich über das Thema kreuzfahrt in Hamburg zu infor-
mieren. Die HHT baut damit ihre Rolle als Experte für die Vermarktung und 
Vernetzung des kreuzfahrttouristischen Angebots in der Metropolregion 
Hamburg weiter aus.  

Internetauftritt: www.hamburg-tourismus.de/kreuzfahrt
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Hamburg ohne Grenzen
Ein barrierefreier Tourismus bietet großes touristisches Potenzial für Hamburg und ist gesellschaftlich, auch vor dem Hintergrund des demographischen Wandels, 
ein wichtiges Thema. Menschen mit Behinderung erlangen durch barrierefreie Angebote einen einfachen und uneingeschränkten Zugang zu Reise- und freizeitak-
tivitäten sowie städtischen Attraktionen. Barrierefreies Reisen wird daher immer mehr zu einem Qualitätsmerkmal für touristische Angebote und einem Wettbe-
werbsfaktor besonders für Städte.           

ziel: 
Die HHT hat sich zum Ziel gesetzt, den besten Service für mobilitätseinge-
schränkte Reisende zu bieten und zwar durch mehr Transparenz innerhalb der 
Tourismusbranche und eine klare kommunikationsstrategie nach außen.

zielgruppen: 
Alle Gäste mit Mobilitäts- und Aktivitätseinschränkungen: Rollstuhlfahrer und 
gehbehinderte Menschen, blinde und sehbehinderte Menschen, gehörlose 
und hörbehinderte Menschen, Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen, 
Senioren, familien.

zielmärkte: 
Langfristig alle HHT-Quellmärkte mit besonderem fokus auf Deutschland.

Inhalt: 
Durch das bundesweit genutzte kennzeichnungssystem „Reisen für Alle“ des 
DSfT bietet die HHT touristischen Einrichtungen in Hamburg die Möglichkeit, 
sich im barrierefreien Tourismus zertifizieren zu lassen. 

Außerdem ist es wichtig, die Hamburger Tourismuswirtschaft für das Thema 
Barrierefreiheit weiter zu sensibilisieren, um das Image der Stadt als offene 
und gastfreundliche Metropole zu stärken. 

Eine eigene, technisch barrierefreie Website präsentiert aktuelle und detail-
lierte Informationen für die Zielgruppe – klar strukturiert, mit  barrierefreien 
Tools, funktionen und Angeboten.    
  

Internetauftritt: www.barrierefrei-hh.de
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Medical Tourism
Der globale Patiententourismus hat weltweit in den letzten Jahren stark zugelegt. Auch die Stadt Hamburg ist mit ihren hervorragenden Ärzten, krankenhäusern 
und touristischen Dienstleistern bestens auf diese Patientengruppe vorbereitet. Bereits seit einigen Jahren engagieren sich einzelne krankenhäuser intensiv in 
diesem Segment und wurden bisher vor allem von der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz sowie von der Handelskammer Hamburg unterstützt, die jetzt 
in enger Zusammenarbeit mit der HHT das Projekt als kooperationspartner begleiten.         
  

ziel: 
Das Projekt soll das Image der Stadt als Standort für qualitativ hochwertige 
medizinische Dienstleistungen stärken und damit die Zahl der ausländischen 
Patienten und ihrer Mitreisenden steigern. Die HHT bildet dabei die Schnitt-
stelle zwischen hochwertigen medizinischen und touristischen Dienstleis-
tern sowie internationalen Gästen.    
 
zielgruppen: 
In der Regel kommen arabische Patienten entweder zu Check-ups oder sie 
werden wegen gravierender Erkrankungen behandelt. Die Patienten reisen im-
mer in Begleitung, häufig sogar in familien, die mit ihren großen finanziellen 
Möglichkeiten eine hohe touristische Wertschöpfung generieren und damit 
für die Tourismusindustrie eine sehr interessante Gästegruppe darstellen.

zielmarkt: 
Die arabischen Golfstaaten wurden als erste Zielregion für die Aktivitäten de-
finiert, weitere werden im Projektverlauf folgen. Um das bestehende Angebot 
besser vermitteln zu können, wurde ein neuer Internetauftritt entwickelt. 

Inhalt: 
Dieser gibt einen interessanten Einblick in die Struktur des Angebots für 
ausländische Patienten, so dass alles rund um die Themen „Prävention“ und 
„Gesundwerden“ sowie nützliche Informationen zum Aufenthalt in Hamburg, 
wie beispielsweise Hotels, kulturangebote, Shopping und familienangebote, 
enthalten sind. 

Den Imageaufbau im Patiententourismus stärkt die HHT durch gezielte Mar-
ketingmaßnahmen, wie Teilnahmen an Messen in den Herkunftsländern der 
Patienten, Site Inspections für Entscheider und Multiplikatoren aus diesen 
Regionen sowie die kommunikation von Hamburgs exzellenten medizinischen 
und touristischen Angeboten durch verschiedene Medienkanäle.  
       
  

Internetauftritt: www.healthcare-hamburg.com
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Ein Tag in Hamburg – 1 Stadt, 1.000 Möglichkeiten
Tagesreisen stellen ein Schwergewicht im Städtetourismus dar. Mit 86,2 Millionen Tagesgästen jährlich, wovon 68,2 Millionen privat motiviert sind, liegt die 
Hansestadt auf Platz zwei im nationalen Vergleich, hinter Berlin (105,7 Mio.) und vor München (84,0 Mio.). 7,2 Tagesreisen je Übernachtung unterstreichen 
das Gewicht des Tagestourismus für Hamburg.

ziel: 
Die HHT etabliert einen eigenständigen kommunikationskanal, informiert 
über das Thema Tagestourismus und agiert als Experte für die Vermarktung 
und Vernetzung des tagestouristischen Angebots in Hamburg. Damit einher 
geht eine weitere Zunahme an privatmotivierten Tagesgästen in Hamburg.

zielgruppen: 
Inspiration suchende Tagesausflügler.

zielmärkte: 
Bewohner der Metropolregion sowie Bewohner 
von Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Bremen 
und Mecklenburg-Vorpommern, die nicht zur 
MRH gehören.

Inhalt: 
Neben den zahlreichen Einkaufsmöglichkeiten sind es vor allem kulturelle Ver-
anstaltungen, die die Bewohner der Metropolregion zu einem Ausflug nach 
Hamburg bewegen. Diese Inhalte wurden auf der neuen Landingpage „Ein Tag 
in Hamburg“ aufgegriffen, die im fokus des Projekts steht.

Der neue kommunikationskanal bietet den Usern eine Übersicht über tages-
aktuelle Veranstaltungen und Angebote in Hamburg und verknüpft  dabei 
verschiedene Service-Elemente. Zudem sind auf der Website Zusatzinforma-
tionen zum Thema Shopping verfügbar sowie die Möglichkeit, den offiziellen 
Veranstaltungskalender „Auf nach Hamburg!“ herunterzuladen.

Reichweitestarke kommunikationsmaßnahmen wie Online-kampagnen, Off-
line-Aktivitäten und eine begleitende Pressearbeit fördern die Wahrnehmung 
Hamburgs als tagestouristisches Reiseziel.  

Internetauftritt: www.hamburg-tourismus.de/ein-tag-in-hamburg
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Hamburg Tourismus Monitoring

Das Hamburg Tourismus Monitoring ist eine Servicedienstleistung der Ham-
burg Tourismus GmbH (HHT). Gemeinsam mit den Partnern hilft das Monito-
ring, durch Informationen und Empfehlungen den wirtschaftlichen Erfolg der 
Unternehmen stetig zu verbessern, die am Hamburg-Tourismus aktiv beteiligt 
sind. Das liegt nicht zuletzt daran, dass Marketing-, Investitions- und förder-
entscheidungen auf Basis einer fundierten Datenlage getroffen werden kön-
nen. Das Monitoring fördert außerdem die Vernetzung der verschiedenen
Branchen und Akteure, die sich am Tourismus beteiligen. 

Das Hamburg Tourismus Monitoring liefert auf übersichtliche und komprimier-
te Weise neueste Informationen zum Hamburg-Tourismus. Es erfasst Trends 
und Entwicklungen, Zahlen und fakten sowie Benchmarks und Best-Practice-
Beispiele. Diese Servicedienstleistung der HHT steht nicht nur intern zur 
Verfügung, sondern kann auf Anfrage auch von externen Zielgruppen genutzt 
werden. Dazu zählen unter anderem Partnerorganisationen innerhalb und au-
ßerhalb der Stadt, Behörden und öffentliche Institutionen, Hotels und andere 
Leistungsträger in der Stadt.

Auf den Internetseiten der Hamburg Tourismus GmbH werden aktuelle Statisti-
ken sowie weitere tourismusrelevante Informationen und Daten zur Verfügung 
gestellt. Auch die Publikationsreihe des Hamburg Tourismus Monitorings zu 
ausgewählten Themen steht dort zum kostenlosen Download zur Verfügung.

Informationen und Ergebnisse des Hamburg Tourismus Monitorings
finden Sie hier:

www.hamburg-tourism.de/business-presse/zahlen-fakten

Werden Sie Partner des Hamburg Tourismus Monitorings:
Telefon: 040/300 51 105
Aleksandra Gonzales
E-Mail: gonzales@hamburg-tourismus.de
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Mitgliedskarte 2015

© A. Vallbracht

Mitgliedskarte TVH 2015 RZ.indd   1 14.10.14   17:33

Wir vertreten Ihre Interessen!

Aktiv Einfluss nehmen

Der Tourismusverband Hamburg e.V. (TVH) ist ein aktiver, 
moderner und zukunftsorientierter Wirtschaftsverband mit 
über 1.000 Mitgliedern. Dazu zählen die gesamte touristi-
sche Servicekette, große internationale Hotels sowie kleine, 
inhabergeführte Unternehmen.

Sie haben als Mitglied des Tourismusverbandes die Möglich-
keit, aktiv in den Gremien und Ausschüssen des TVH an der 
förderung des Tourismus in und nach Hamburg mitzuwirken.

Telefon: 040/300 51 103
Susanne Brennecke
E-Mail: kontakt@tourismusverband-hamburg.de
www.tourismusverband-hamburg.de
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1 Handelskammer Hamburg, Juli 2015 
 Selektionsauftrag Gastronomiebetriebe im Jahr 2013

2 Hamburg Airport, Januar 2015 
 Verkehrsstatistik Dezember 2014

3 kulturbehörde Hamburg 2015

4 Hamburg Tourismus Monitoring, 2015 
 Hotelgesamtliste Stand Dezember 2014

5  Hamburg Cruise Center, 2015 
 www.hamburgcruisecenter.eu/de/facts/passagierverkehr-und-calls-ab-hamburg

6 UNTWO World Tourism Organization 2015 
 UNTWO Annual Report 2014

7  UNTWO World Tourism Organization 2015 
 World Tourism Barometer Januar 2015

8  Statistisches Bundesamt, februar 2015 
 Monatliche Beherbergungsstatistiken 2004–2014

9  Statistikamt Nord, februar 2015 
 Monatliche Beherbergungsstatistiken 2004–2014 
 Beherbergung im Reiseverkehr in Hamburg Dezember 2014

10 Statistikamt Nord, februar 2015 
 2.1.7. Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste im aktuellen Berichtsmonat  
 2014 in Beherbergungsbetrieben nach Betriebsarten und dem ständigen Wohnsitz der Gäste   
 Dezember 2014

11  STR Global 2015 
 Basierend auf Daten von überwiegend größeren Hotels höherer kategorien mit täglicher   
 Dateneingabe

12  Statistikamt Nord, februar 2015 
 4.3 Unterkünfte, Schlafgelegenheiten und deren Auslastung im aktuellen Berichtsmonat 2014 
 nach Gemeindegruppe und Betriebsarten Dezember 2014

13  Statistische Landesämter, 2015 
 Monatliche Beherbergungsstatistiken 2004–2014

14  Deutsches Wirtschaftswissenschaftliches Institut für fremdenverkehr e.V. (dwif), februar 2015 
 Europäisches Städteranking, Auswertung für Hamburg Tourismus GmbH auf Basis der  
 relevanten Beherbergungsstatistiken 2014

15  Deutsches Wirtschaftswissenschaftliches Institut für fremdenverkehr e.V. (dwif), Mai 2014    
 Sonderauswerung der Grundlagenstudie „Tagesreisen der Deutschen“ für die Stadt und die   
 übrige Metropolregion Hamburg

16  Metropolregion Hamburg, 2012–2014 
 Statistikportal der Metropolregion Hamburg

17  Arbeitskreis Erwerbstätigenrechnung des Bundes und der Länder, Juli 2015 
 Berechnungen des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

18  Deutsches Wirtschaftswissenschaftliches Institut für fremdenverkehr e.V. (dwif) 2014, 
 Wirtschaftsfaktor Tourismus für Hamburg und die Metropolregion Hamburg

19  Metropolregion Hamburg, 2012 
 www.metropolregion.hamburg.de/karte

20  Statistikamt Nord, Statistische Landesämter Niedersachsen und  
 Mecklenburg-Vorpommern 2004–2014
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